
Perspektiven dezentraler 
Energiesysteme in Österreich

Hubert Fechner

FH Technikum Wien

Institut für Erneuerbare Energie



Inhalt 

 Treiber der Dezentralisierung
– Regionalisierung > Energie-Unabhängigkeit (Autarkie)
– ökologische Treiber: CO2, Umweltschäden
– EE-Verbände: „100% erneuerbare Stromaufbringung in 

Österreich“ 
– Technologie - Szenarien, Roadmaps von EE-Technologien
– Treiber abseits der Erneuerbaren
– E-Mobility V2G  



Energieautarke 
- Häuser 
- Gemeinden
- Städte
- Regionen
- Bundesländer
- Länder
… energieautarkes Europa???

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/d/d8/K%C3%A4rnten_Wappen.png�
http://www.google.at/imgres?imgurl=http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/9/92/Burgenland_Wappen.svg/439px-Burgenland_Wappen.svg.png&imgrefurl=http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Burgenland_Wappen.svg&usg=__uB2r1eFuN7VThUpLmimQ8fn9Hec=&h=533&w=439&sz=121&hl=de&start=1&itbs=1&tbnid=YJsd0jyXZs0mEM:&tbnh=132&tbnw=109&prev=/images?q=wappen+burgenland&hl=de&gbv=2&tbs=isch:1�


Aktueller Trend: Regionalisierung

 Verstärkte regionale Aktivitäten im Energiebereich



Energieautarkie: Definition

 Bilanzgerechte Autarkie
– Energie, die im Jahr benötigt wird, wird auch im selben Zeitraum 

lokal erzeugt

 Lastgerechte Autarkie
– Zu jedem Zeitpunkt kann die erforderliche Energie aus lokalen 

Quellen (inkl. Speicher) bereitgestellt werden

Regionalisierungs-Tendenzen zielen i.A.  auf die bilanzgerechte 
Autarkie

> Smart Grids werden immer wichtiger (lokale Produktion, lokale 
Märkte, lokales Energiemanagement,…)



Warum?

- Energiekrisen (Gazprom,…)

- Steigen der Energiepreise
- unkalkulierbare Betriebskosten

- Wunsch zur Unabhängigkeit
- von politisch oft unsicheren Öl/Gas-Lieferländern

- von Groß-Konzernen

- Nutzung heimatlicher Ressourcen
- Belebung des Gewerbes, der Landwirtschaft, lokaler Produzenten 

- Umwelt: CO2 Einsparung, lokale Schäden (BP)
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Ökonomische Vorteile von dezentraler Energie

 Kaufkraft bleibt in der Region

 Regionales Gewerbe profitiert, Umsatz, Beschäftigung

 Regionale Investitionen

 Preisstabilität – regionale Kontrolle über Preise

 Verkauf von Energie bei Überproduktion



2020 ca. 1.100 Windkraftanlagen mit 3.500 MW in Österreich ~ 7,3 TWh/a  
Leistung im Verhältnis zu den Stückzahlen: 
Eine Verdreifachung bei einer Steigerung von nur 80 Prozent der Anlagenzahl. 

(Quelle: Hantsch S., Moidl S.,IG Windkraft)

Szenarien, Roadmaps (I) - Beispiel WIND



Dezentrale Technologien

 Diverse Erneuerbare 

(PV, Wind, Biomasse, Biogas, Kleinwasserkraft, Geothermie) 

 KWK auf HH-Ebene, Brennstoffzellen-Heizgeräte etc..

 Batterien der E-Mobilität?? „Vehicle 2 grid“



Szenarien, Roadmaps (II)
Beispiel Photovoltaik



Photovoltaik Weltweit

Quelle: European 
Photovoltaik Industry
Association, 2010



0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

2006 2007 2008 2009 2010

Jährliche Photovoltaik Installationen in Österreich
[in MW]

100 MW bis 
Ende 2010

d.i. 0,1% des Gesamt-
Stromaufkommens

erwartet
Quelle: Marktstatistik Erneuerbare Energie 2009, 
BMVIT, FH Technikum Wien, Juni 2010



100% erneuerbarer Strom in Österreich bis 2020 
als „reale Vision“ der EE-Verbände

Veranstaltung „Stromgipfel: 100% Strom aus Erneuerbaren bis 2020“ am 8.10.2009 
Vertreter aller Verbände (PV, Wind, Biomasse, Biogas, Kleinwasserkraft) + Verbund



Wachstums-Potentiale in Österreich
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Quelle: 2020, 100% Sauberer 
Strom für alle, PV Austria 2009 

Wachstums-Potentiale in Österreich
gemäß EE-Verbände



 Quelle: http://www.pressemeldungen.at/94845/lichtblick-und-vw-alles-nur-heise-luft/

Zitat: „100.000 in ganz Deutschland 
installierte und vernetzte 
„ZuhauseKraftwerke“. Diese kleinen, mit 
Gas betriebenen Effizienzpakete versorgen 
100.000 Gebäude mit Wärme – und die 
Republik mit SchwarmStrom. Die 
installierte Leistung von 2.000 Megawatt 
entspricht der Kapazität von zwei 
Atomkraftwerke“.

Quelle:

Dezentralisierung abseits der 
Erneuerbaren
„Schwarm-Strom“ aus Gas KWK

http://www.foerdergemeinschaft-barnstorf.de/branchenbuch/logos/vw-logo-big.jpg�


Ausbauszenarien Elektromobilität in Österreich

Quelle: Auswirkungen der Elektromobilität in 
Österreich, Gerald Fenz, FH-Technikum Wien

Quelle Prognose 
2020

Prognose 
2030

Prognose 
2050

Austrian Mobile 
Power (2009)

10% - 100%

Pricewaterhouse
Cooper (2009)

20% 20% -

Quintessenz/E-
Connected (2009)

25% - -

VCÖ (2008) 9% - -



Politische Treiber der Dezentralisierung…? 

 Kioto Protokoll

 Österreich unter den 3 Letzten…

 20-20-20…Ziele

 Ökostromnovelle 2010?





US President OBAMA

„I will invest 150 Billion USD in the 
next 10 years in Renewables in 
order to create 5 Million new Jobs“



Conclusio

 Regionalisierung als Treiber der Dezentralisierung im EE 
Bereich

 Nicht nur die Erneuerbaren sind Treiber der 
Dezentralisierung

 Energieautarkie – bilanzmäßig… wird populär

Weitere Intensivierung beider Trends absehbar

 > Mehr Aktive Konsumenten/Produzenten > Smart Grids!



The future energy regime will be 
decentralized and decarbonized

Jeremy Rifkin,

(President of the Foundation on Economic Trends, Washington)
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